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Bullinger: Minister Bonde geht es nicht darum, die Region zu versöhnen,
sondern um den Nationalpark in einem besseren Licht erscheinen zu lassen

Zur Meldung, wonach laut einer Studie die Baden-Württemberger mit dem Nationalpark Schwarzwald
versöhnt seien und ihn angeblich im Land nur sieben Prozent der Bürger und in der Region selbst nur 14
Prozent ablehnen, erklärte der Sprecher für den Ländlichen Raum Dr. Friedrich Bullinger:

„Anstatt ausgewählte Bürger in den gesamten Landkreisen zu befragen, wäre es aufschlussreicher
gewesen, die Bürger in den Kommunen zu interviewen, die tatsächlich unmittelbar vom Nationalpark
betroffen sind. Es ist auch nicht ersichtlich, warum die Bekanntheit eines Nationalparks ein Zeichen für
seine Akzeptanz sein sollte. Minister Bonde geht es augenscheinlich nicht darum, die Region zu
versöhnen, sondern darum, das grün-rote Prestigeprojekt in einem besseren Licht erscheinen zu lassen.
Einmal mehr spielt der Minister mit gezinkten Karten und legt Statistiken nach seinem Gusto aus.“


